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ren Ausbildung für die Mädchen oder die Absolvierung einer Lehre. Be-
sondere Aufmerksamkeit wird der Erziehung der Mädchen in den Ent-
wickLungsländern geschenkt. Aber auch in den Kulturstaaten sind den
Mädchen noch lange nicht überall gleiche Ausbildungsmöglichkeiten ge-
boten wie den Knaben. Bei der UNESCO hat die IAW ebenfalls eine
ständige Vertreterin.

Die Aicwwmrzozz /wr ZWzzzzge zier Mor«/ sucht Mittel und Wege zur
Bekämpfung der in einigen Ländern immer noch bestehenden Sklaverei.
Sie fordert die Festsetzung eines Mindestalters für die Ehefähigkeit und
die freie Zustimmung beider Partner, mit anderen Worten: die Bekämp-
fung der Kinderehen, wie sie in manchen östlichen und afrikanischen
Staaten noch Brauch sind. Ein Problem ist die erneute Zunahme der
Geschlechtskrankheiten, über welche besser aufgeklärt und für deren
Behandlungsmöglichkeit gesorgt werden sollte. Auch die rechtliche Stel-
lung der ausserehelichen Kindel- wird studiert sowie die Bekämpfung des

Jugend-Verbrechertums. Eines der Mittel wäre eine erhöhte Zahl weib-
licher Polizisten.

Die Aio??«7m.s7o» /zzr zzzienzzziz'ozzzz/e Uerrirtzzf/zgzzzzg fordert in erster
Linie die Mitgliederverbände auf, ihre Regierungen zu veranlassen, die
Arbeil der UNO und ihrer spezialisierten Organisationen zu unterstützen
und den Entwurf der UNO für eine Konvention über die Menschenrechte
anzunehmen.

Enlersuchung über die Stellung der Frau in Europa
Di-. Elinor Hubert gehört zu den Parlamentariern, welche die Bun-

desrepublik in die Beratende Versammlung des Europarates entsandt hat.
Sie ist Sozialdemokratin und hat in der Mai-Session des Europarates in
Strassburg folgenden Vorschlag eingebracht:
„L'Assemblé,
1. considérant le rôle de plus en plus important de la femme dans la

société moderne,
2. sachant que la position sociale des femmes varie selon les pays

représentés au Conseil de l'Europe,
3. vu les transformations constantes des conditions sociales dans la

société industrielle d'aujourd'hui,
4. charge sa Commission social d'effectuer une enquête sur la situation

des femmes dans les pays membres du Conseil de l'Europe, en parti-
culier en ce qui concerne l'égalité de rémunération et la formation
professionnelle,

5. charge sa Commission juridique d'étudier le problème des droits poli-
tiques des femmes dans les pays membres du Conseil de l'Europe, et :sa
Commission politique de donner son avis sur cette question."

So wird sich der Europarat auch in diesem Zusammenhang mit der
stimmrechtslosen Schweizerin zu befassen haben!
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